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Beschlussvorlage
 
Vorlage: BV/0559/2026 Datum: 03.09.2026

Dezernat 4

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az.: 66.20.10/Gei

Betreff:

Wiederherstellung der Lengenfeldstraße nach der Kanalbaumaßnahme

Gremienweg:
12.11.2026 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

02.11.2026 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

22.09.2026 Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Beschlussentwurf:
Der Stadtrat beschließt die Wiederherstellung der Lengenfeldstraße nach der Kanalbaumaßnahme

des EB 85 entsprechend dem Lageplan Nr. 12.12_LP5_03.01_2026-09-04
 
 
Begründung:

In der Lengenfeldstraße wird der schadhafte Mischwasserkanal einschließlich der Hausanschlüsse

durch den Eigenbetrieb Städtentwässerung erneuert. Dabei wird ein Großteil der Straßenoberfläche

aufgebrochen. Da auch die restlichen Straßenflächen baulich in keinem guten Zustand sind und die
Straßenoberflächenentässerung nicht den heutigen Kriterien entspricht, ist eine vollständige

Wiederherstellung der Straßenoberfläche nach den Kanalbaumaßnahmen geplant.

 
Die Straßenplanung für die Oberflächenwiederherstellung sieht eine dreizeilige Muldenrinne mit
Straßenabläufen vor. Die Muldenrinne sitzt außermittig neben der Abwasserleitung und macht im
Straßenverlauf einen Schwenk auf die gegenüberliegende Seite. Desweiter wird das Gefälle in
unterschiedlichen Neigungen zur Rinne ausgebildet. Durch diese Querschnittsaufteilung kann die
Oberflächenentwässerung sichergestellt werden, ohne große Angleichungsarbeiten auf den
Privatgrundstücken durchführen zu müssen. Um zu erwartende Flächenaufbrüche durch neue
Kommunikations- und andere Versorgungsleitungen zu erleichtern, soll die
Flächenwiederherstellung in Pflasterbauweise erfolgen. Der Einmündungsbereich Hoheminnenstraße

hat noch alte Blindendetails, diese werden an das neue System angepasst.
 
Für die Flächenwiederherstellung wird der Asphalt im Bestand ausgebaut. Die Fahrbahn soll ein nicht
regelkonformer Aufbau (Richtlinie für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen) mit
einer Stärke der Frostschutzschicht von 35 cm, analog den gültigen Konzessionsverträgen, erhalten.
Es wird ein Univerbund Pflaster 10 cm stark, diagonal auf die Mittelrinne verlegt werden. Der
Eigenbetrieb Stadtentwässerung finanziert die Wiederherstellung der durch die Kanalbaumaßnahme

in Anspruch genommenen Straßenflächen. Die Finanzierung der Restflächen und der eventuellen
Angleichungen auf den Privatgrundstücken werden durch den kommunalen Servicebetrieb
übernommen.
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Da die Flächenwiederherstellung nicht regelkonform ist, können bis auf den Anteil, der auf die
Straßenoberflächenentwässerung entfällt, keine Beiträge erhoben werden.

 
Im Zuge der Oberflächenwiederherstellung wird auch die über 40 Jahre alte und nicht ausreichende
Straßenbeleuchtung aus Gründen einer dauerhaften Verkehrssicherheit sowie längerer Haltbarkeit
erneuert. Es ist beabsichtigt, insgesamt ca. 5 Leuchten einzubauen. Die neue Beleuchtungsanlage
wird normgerecht ausgeführt und mittels erdverlegtem Kabel verbunden. Die haushalterische
Abwicklung erfolgt über das Projekt Q660018 „Neu- und Ersatzbeschaffung Straßenbeleuchtung

Stadtgebiet“. 

 
 
Anlage/n:
Lageplan 12.12_LP5_03.01_2026-09-04
 
Finanzielle Auswirkungen:
Die Kosten für die geplante Maßnahme belaufen sich auf rund 18.000 Euro. Im Teilhaushalt 10
Bauen, Wohnen und Verkehr sind im Projekt Q660018 „Neu- und Ersatzbeschaffung
Straßenbeleuchtung Stadtgebiet“ im Haushaltsplanentwurf 2027 Mittel in Höhe von 385.000 Euro
eingeplant, sodass ausreichende Mittel zur Verfügung stehen.

Der Beginn der Kanalbaumaßnahmen in der Lengenfeldstraße ist für die 1. Jahreshälfte 2027 geplant.
 
Die Erneuerung der Beleuchtung und der Oberflächenentwässerung lösen wiederkehrende Beiträge

aus. 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:
Keine
 
Historie:
Werksausschuss EB85 - BV/0616/2025 Kanalerneuerung Legenfeldstraße in Koblenz-Rauental

 
 
 




